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29 2 Empfehlungen zum Maßnahmenkatalog

Dieter Haas

Es folgen von der Expertenrunde in M uhr am 02.04.2006 vorgeschlagene Än­
derungen (rot markiert) im VDEW -M aßnahmenkatalog „Vogelschutz an Frei­
leitungen“ (2. Auflage, 1991), vereinfacht dargestellt, als Diskussionsgrundlage. 
Wirkungslose Bastellösungen sollten endlich abgeschafft werden.1

MASSNAHMENKATALOG Inhaltsverzeichnis

1 Holz
1.1 Tragmast
1.2 Abspannmast
1.3 Abzweigmast
1.4 Endmast
2 Beton, Stahlrohr, Stahlgitter
2.1 Tragmast
2.2 Abspannmast
2.3 Abzweigmast
2.4 Endmast
3 Mastschalter
4 Maststationen
5 Anmerkungen

1 Änderungsvorschläge im Detail unter: www.birdsandpowerlines.org.

http://www.birdsandpowerlines.org
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-------Maßnahmen für den Vogelschutz Bem erkung

Querträger/Isolatorenstützen dürfen sich nicht 
als Sitzplätze für Vögel eignen

Leiterabstände beachten

Mastspitze höher als oberer 
Leiter (>350 mm)

*1: mittlerer Leiter abdecken, bei <120 cm müs­
sen alle drei Leiter abgedeckt werden

Leiterabstände beachten

* Bei Leiterabständen kleiner 
als 1,4 m gegebenenfalls 
mittleren Leiter abdecken

*2: nicht mehr erlaubt bei 
Neukonstruktionen

*3: nicht mehr erlaubt bei 
N eukons truktionen

Leiterabstände beachten 
(Phasenabstände >140 cm)
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1.3 Abzweigmast

Bauweise Gefährdung
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M aßnahm en für den Vogelschutz

Isolierung bei Phasenabständen <120 cm

Bemerkung

* nicht mehr erlaubt bei 
N eukonstruktionen

Leiterabstände beachten

Abs tände b eachten

Klemmbereiche abdecken, 
alle mittleren Leiter isolieren
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2. Betonmast* 
Stahlrohrmast 
Stahlgittermast

Betonmast
Stahlrohrmast

Bauweise

2.1 Tragmast

Gefährdung

gering

*2

* In den folgenden Abbildungen sind nur Betonmaste dargestellt.
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Stahlgittermast

* 1:

*2:

M aßnahm en für den Vogelschutz Bem erkung

Bei Neubauten >2 m; bei Nachrüstung: 
oberen Leiter isolieren

Bei Verwendung von Lichtbogen­
schutzarmaturen erhöhte Gefähr­
dung

Bei Neubauten Abstand >60 cm. 
Zusätzliche Sicherheit durch Leiterisolie­
rung von 2 m Länge.
Bei Abständen <30 m zwingend erforder­
lich

Lichtbogenschutzarmaturen ab­
montieren

Bei den Stahlrohr- und Stahlgittermasten sind die gleichen Maßnahmen erforderlich.
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Bauweise Gefährdung

*1
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M aßnahmen für den Vogelschutz Bemerkung

I7L
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a) Abdeckhaube (Isoliermaterial)

*3

* 1: Bei Neubauten nicht
zulässig

*2: Haubenlänge: 140 cm

*3: In Deutschland nicht
mehr sinnvoll
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Bauweise

2.2 Abspannmast*

Gefährdung

* Bei allen Doppel- 
Abspanniso­
latoren muss 
das leiterseitige 
Verbindungsstück 
zwischen den Iso­
latoren mitabiso- 
liert werden.

(gering) 
für über 

Bussardgroße 
Vögel hoch
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M aßnahm en für den Vogelschutz

>60 cm isolierte Strecke (z. B. 60 cm lange
Glasstabisolatoren)

a) Kettenverlängerung (mit Isolierstab)

Bemerkung

Neubau oder Nachrüstung

Diese Maßnahmen kommen bei 
allen Abspannmasten (2.2. bis 
2.4.) zur Anwendung

a) bei Leitungsneubauten

b) bei nachträglichem Einbau

Abstände beachten

Leiter 65 cm vor Aufhängung 
isolieren und die Leiterschleifen 
isolieren!
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Bauweise Gefährdung

hoch

gering
hoch

wenn isolie­
rende Strecke 
< 60 cm

gering
hoch

wenn isolie­
rende Strecke 
< 60 cm
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2.3 Abzweigmast

Bauweise Gefährdung

gering
hoch

2.4 Endmast

hoch
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Maßnahmen für den Vogelschutz Bemerkung

ßei Neubauten oder Nachrüstung >60 cm Isolier­
strecken oder Isolierung mit Isolierschlauch 
(s S 119) zusätzlich die nach unten führenden
Leiter

Abstände beachten, bzw. 
Isolierschlauch *

*1: Für Neubauten unzulässig

o Abstände beachten

Klemmbereiche abdecken 
alle milderen Leiter isolieren

1— 4—
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3. Mastschalter Bauweise Gefährdung

Holzmast 
Betonmast *1 
Stahlrohrmast 
Stahlgittermast

hoch

*1: In der Abbil­
dung sind nur 
Betonmaste 
dargestellt. Bei 
Holz-, Stahl­
rohr- und Stahl­
gittermasten 
sind die gleichen 
Maßnahmen er­
forderlich.

*2: als Neukon­
struktionen nicht 
möglich. Bei 
Neukonstruktio­
nen nur Schalter 
unterhalb der 
Traverse
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Maßnahmen für den Vogelschutz Bem erkung

ä) Schaltermasten demontieren oder Schalter 
nach unten (ohne Bild)

a) Gi Us Lange
b) Isolierter Sitzbalken >19 cm breit 

(leicht überstehend, Höhe 1 m)

b) Andreaskreuz
c) Ergänzend Isolierung der Leiter im 

Mastkopfbereich

Isolierte Sitzstange möglichst 
dick und rauh

Polabstand, soweit technisch 
auf vorhandener Traverse mög­
lich, vergrößern; Verbindungen 
nach Möglichkeit mittels Isolier­
schlauch sichern

Isolierung entsprechend S. 119 
und soweit wie möglich zusätz­
lich

c) Seitliche Sitzstange sowie Acrylglas Stäbe 
auf dem Schal Lei
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4. M aststationen Bauweise Gefährdung

Holzmast 
Betonmast 
Stahlrohrmast 
Stahlgittermast *1
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5. Anmerkung:

*1: In den Abbildungen sind nur Stahlgittermaste dargestellt.
Bei Holz-, Beton- und Stahlrohrmasten sind die gleichen
Maßnahmen erforderlich.
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— Maßnahmen für den Vogelschutz Bemerkung

Zusätzliche Isolierung siehe rote Markierung: 

*2

J f r

N
FlK
/
X

i
c i
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m

*2: Abspannisolator mit
Isolierstrecke 60 cm

Verbindung unmittelbar über 
dem Schalter nach Möglichkeit 
mittels Isolierschlauch sichern

Verbindung zwischen Schalter 
und Trafo in isolierter Ausfüh­
rung

Lichtbogenschutzarmaturen am 
Trafo entfernen

Für Bauweisen, die dieser Katalog nicht enthält, sind Maßnahmen für den Vogel­
schutz sinngemäß festzulegen.
Bei Mehrebenen-Bauweise sind die Abstände zwischen Leiter und darunter angeord­
neter geerdeter Traverse zu beachten (>2 m). Großvögeln ist die Sitzgelegenheit in 
gefahrbringender Nähe zu einem über der Traverse hängenden Leiter zu verwehren 
(auch bei Hochspannungsmasten wichtig!).
Bei Leitungsneubauten ist an den Abspannungen zwischen Traverse-und spannungs­
führenden Teilen ein-Mindestabstand von 60 cm einzuhalten-.' Die Isolatorenlänge 
muss mindestens 60 cm betragen.
Die Schutzwirkung der Hauben und Häherschlärtche Isoliermaterialien ist im we­
sentlichen von der Formgebung sowie der Spannungs- und Kriechstromfestigkeit 
abhängig. Es sind deshalb entsprechend geeignete Materialien zu verwenden. 
Einige Bauweisen aus dem Maßnahmenkatalog 1986 haben bei bestimmten Vo&el-e Jbauweisen aus ciem iviamianmenieataiog iv»o naben bei bestimmten voge 
arten Erfolge gezeigt, bei anderen Vogelarten jedoch nicht im gleichen Maß. Diese

. Katalog nicht mehr aufgeführt, behalten aber in denBauweisen sind daher in neuem Katalog nicht mehr au 
Gebieten, in denen Erfolge zu verzeichenen sind, ihre Beredtügung. 
Zukünftig gilt der überarbeitete Katalog, Ausgabe 1991 2008.
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